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Anüeg ruf Einrlchtung einer Top zur Ratscltsung am 17.12.11: Ausbrlngung
niederländircher Gilllc auf landrrirtrchaftllchen Flächen tn Radevormwald -

Sehr geehrter Hen Bürgermeister!

Die Fraktion derAltemative Uste Radevormwald bittet darum, in der kommenden Ra6sitzung
am L7. Dez. 2013 folgendes Thema in derTagesordnung vozusehen:

Ausbringung niederländischer Gülle auf landwirtschaftllchen Flächen in
Radevormwald

Zu diesem Tagesordnungspunkt erbitten wit nachfolgende Fragen zu beantworten:
U lst die Ausbringung von niederländischer Gülle auf Rade-vormwalder landwirtschaftlichen

Flächen zulässig?
2) wie ist der lmport niederländischer Gülle rechüich zu beurteilen?
3) lst derVerualtung bekannt, wie viele Landwirte Gülle aus den Niederlanden beziehen

und in welchem Umfang dies geschieht?
4) Gibt es Einuuirkungsmöglichkeiten außeiten der Gemeinde, um die Ausbringung

importierter Gülle zu reglementieren?
5) Wie hoch sind die Kosten, die aufzuwenden sind, um die Nitratbelastung des Grund- bzw.

Ta lsperrenwassers ftrr d i e Trin kwasseraufr ereitung zu senken ?

Begründung:
ln den letzten Monaten konnte immer häufiger beobachtet werden, dass im Bergischen Land,
darunter auch in Radevormwald, landwirte dazu übergehen, niederländische Gülle auf ihre
landwirtschaftlichen Flächen auszubringen. Gleichzeitig wurde durch eine aktuelle Analyse des
Landesumweltamtes bekannt, dass Nordrhein-Westfalän erhebliche probleme mit der
Nitratbelastung des Grundwassers besitzt. ln einem lortrag kommen die Mitarbeiter Wolfgang
Leuchs, Peter Neumann und sabine Bergmann zu folgenden schlussfolgerungen:

,,Da dag erste Grundwasserstochterk in einigen Landesteilen für die Trinkwasserversorgung
bereits ungeeignet ist, weicht die Förderung auf tiefere Grundwasservorkommen aus, oie niittel-
bis langfristig ebenfalls zunehmend verunreinigt werden." U
Zu den Ursachen der Verunreinigung stellen sie fe*: ,,Zu einer weiteren Verschärfung tragen
Biogasanla gen aufgrund der Nutzungsänderun gen und Gä nestnickführung und
WirGchaftsdüngedmporte bei. " 1)
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Deshalb fordern sie abschließend:,Um ciner weitcr€n yerschlechtenrng des
Gnrndwassezusta nds entgcgpnaüh*en u nd langfrlstl g noch
Trlnkrasservllsorgunp zy eryQgllclen, slnd ei nsihneidende Veränderu n ge n u n d
einc ileuausrlchtung der LandwirGchaft d ri n gend erfu rderlic h. " U

ZurVeranschaulichung der§ituation-ftlgen yir ein Foto bei, dass die Kölner Straße zeigt und bei
der 4 Gülletankwagen gleichzeiti g Gülle anliefem !

@ Privat

Mit freundlichen Grußen
für die Alternative Liste Radevormwald
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/fuW*
Rolf Ebbinghaus

1) httlt://wnl.flussgebiete.nrw.de/Aktue[es/wRRlSymposium_20t2fi2 leuchs.pdf
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